
Lokales Handeln für soziale Zwecke

Ein Punkt, 
wo man gerne ankommtBauerngarten 

Luplow  
Die Älteren aus Luplow haben sich
immer auf der Straße getroffen und
sind dann spazieren gegangen. Wir
wollten ihnen einen Ort geben, wo sie
sich treffen können, mal ihren Kaffee
trinken, in die Landschaft schauen,
ein bisschen schwatzen …

Wir organisieren auch jedes Jahr unseren Frühjahrsputz
und dann wird zwischen den Dörfern Karlshof, Luplow
und Voßfeld alles sauber gemacht. Wir treffen uns am
Sonnabend um 8 Uhr an der Feuerwehr. Und wenn es
nötig ist, auch mit dem eigenen Kran oder Bagger …

Initiatorin · Jetzt bin ich dabei, eine
Existenz zu gründen. Ich möchte die
Bepflanzung und Planung von Kräu-
tergärten begleiten. 
Der Garten hier bleibt ein offener
Garten vom Verein.

Ernte · Und die hier mitge-
macht haben, konnten sich
dann auch mal was mit
nach Hause nehmen, ob
nun Blumen oder Kräuter.
Da wird man so ein biss-
chen belohnt.

Unterstützung · Die Frauen vom Lan-
desfrauenrat sind sehr aktiv. Die zei-
gen Wege auf, wo man als Verein
Förderungen für seine Ideen herbe-
kommen kann, wo sozusagen Gelder
warten. 

Ausblick · Der Garten bleibt
ein Punkt, wo man gerne
hingeht und wo man gerne
ankommt und wo man ger-
ne schaut und duftet und
sich durchprobiert und
durchschmeckt - und die
Kinder sollen hier Pflanzen
kennen lernen.

In diesem Jahr schauen wir
erstmal, wie sich das Land
und der Garten entwickeln.
Wir haben auch überlegt,
wie das Ganze weiterlaufen
soll – zum Beispiel, was die
Einzelnen im nächsten Jahr
gern drin haben möchten
im Garten. Da muss einiges
umgepflanzt werden. 

Plan · Wir wollen sehen,
dass uns das Schlosshotel
im Nachbardorf frische
Kräuter abnimmt.

Beginn · Wir haben Entwürfe gemacht
für den Garten. Ja, richtig auf Milli-
meterpapier entworfen das Ganze.
Und eigentlich ist es alles so gewor-
den. Dieses Nützliche und Schöne
obendrein … 
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Vorhaben
Lebendigen Ort schaffen ·
Begegnungen anstiften ·
generationsübergreifend
Erfahrungen weiterreichen · 
Gemeinschaftsgefühl in der
dörflichen Gemeinschaft
stärken
Verwendung der Projektmittel
Zaun · Gartenmöbel · 
Samen · Pflanzen
Beteiligte
Gudrun Bandelow
Carola Fischer
Christin Goldhardt
Kathrin Goldhardt
Ulf Kratochwill
Rüdiger Salow
Gunnar Schäfer
Norbert Stettin
Doreen Stüber
Monika Zafke

Anfangs waren
die Männer akti-
ver, als die
schweren Arbei-
ten dran waren,
als gepflügt wur-
de und der Zaun
gesetzt wurde. 
Jetzt haben sich
die Frauen mehr
gefunden.

Projektidee Garten in norddeutscher Tradition


